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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Thorsten Glau-
ber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Gün-
ther Felbinger, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander Muth-
mann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen III:  
Schienenfahrzeuge mit Signalverstärkern ausrüsten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, bei Ausschreibungen durch die 
Bayerische Eisenbahngesellschaft (BEG) den Einsatz von Signalver-
stärkern (Repeatern) in den Zügen verbindlich vorzuschreiben und in 
Zusammenarbeit mit den bereits verkehrenden Bahnunternehmen im 
bayerischen Schienenpersonennahverkehr die Nachrüstung der be-
reits im Einsatz befindlichen Wagen mit Repeatern voranzutreiben. 

 

 

Begründung: 

Um im Zug einen guten, direkten Mobilfunkempfang für Telefonie und 
Internetnutzung zu erhalten, muss das an der Bahnstrecke empfan-
gene Signal auch im Zuginneren ankommen. Dies ist vor allem bei 
neueren Zügen mit bauartbedingt höherer Dämpfung (rund 55 Prozent 
aller Züge) ein Problem. 

Abhilfe schaffen hier sogenannte Repeater, die das Mobilfunksignal 
mit Hilfe einer Außenantenne am Zug aufnehmen, verstärken und in 
den Innenraum des Zugs weiterleiten. Repeater stellen eine relativ 
kostengünstige und unkomplizierte Möglichkeit dar, den Mobilfunk-
empfang in Zügen rasch und deutlich zu verbessern, da die Kunden 
im Gegensatz zum WLAN-Empfang mit ihrem eigenen Mobilfunkver-
trag im Internet surfen. Zudem wird nicht nur der Internet-, sondern 
auch der Telefonempfang verbessert. 

Repeater sollten in jedem Neufahrzeug vorhanden sein und die be-
stehende Zugflotte, soweit nötig, möglichst rasch damit nachgerüstet 
werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/11837 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen III: Schienenfahrzeuge mit 
Signalverstärkern ausrüsten 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, weiterhin darauf hinzuwir-
ken, dass unter Beachtung der Ergebnisse der laufenden Pilotver-
suche möglichst bald ein mobiler Internetzugang in den Zügen des 
Schienennahverkehrs möglich ist.“ 

Berichterstatter: Johann Häusler 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sit-
zung am 2. Februar 2017 beraten und e i n s t im m ig  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Thors-
ten Glauber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen 
Fahn, Günther Felbinger, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Jo-
hann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, 
Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/11837, 17/15669 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen III:  
Schienenfahrzeuge mit Signalverstärkern ausrüsten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, weiterhin darauf hinzuwirken, 
dass unter Beachtung der Ergebnisse der laufenden Pilotversuche 
möglichst bald ein mobiler Internetzugang in den Zügen des Schie-
nennahverkehrs möglich ist. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 10 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 3 der Anlage. Dies ist der Antrag 

der Abgeordneten Bause, Hartmann, Kamm und anderer und Fraktion (BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN) betreffend "Staatliche Finanzierung der Jugendhilfekosten für unbe­

gleitete junge Flüchtlinge auch nach Erreichen der Volljährigkeit sicherstellen" auf 

Drucksache 17/10665. Dieser Antrag soll auf Antrag der Fraktion gesondert beraten 

werden. Der Aufruf erfolgt dann am späten Abend.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Abgeordneten. Gibt es Gegen­

stimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.

Jetzt gebe ich das Ergebnis der namentlichen Abstimmung zum Gesetzentwurf der 

SPD­Fraktion zur Änderung der Verfassung des Freistaats Bayern und des Gesetzes 

über den Bayerischen Verfassungsgerichtshof betreffend die Wahl der berufsrichterli­

chen Mitglieder und des Präsidenten und seiner Vertreter mit Zweidrittelmehrheit auf 

Drucksache 17/14537 bekannt. Mit Ja haben 60 Abgeordnete gestimmt, mit Nein 78. 

Es gab keine Stimmenthaltungen. Damit ist der Gesetzentwurf abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)
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